
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LÄNDLICHEN RAUMFolie 1, 

GISELa
Geodaten zentral halten – Geodaten 

landesweit nutzen

Felix Ulmer,
KoopA ADV Erfahrungsaustausch, 

7. März 2006, Hamburg



MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LÄNDLICHEN RAUMFolie 2, 

Vortragsziele

Darstellung des Kontexts, in dem GISELa 
entstand

Vorstellung des Gesamtsystems GISELa

Hervorheben einiger besonderer Merkmale

Generelle Aspekte beim Betrieb eines 
zentralen GIS und beim Einsatz in einem 
Flächenland

Ausblick / Weiterentwicklung
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Ministerium für Ernährung und 
Ländlichen Raum (MLR)

Baden-Württemberg

Landwirtschaft
Verbraucherschutz und Ernährung

Naturschutz

Flurneuordnung

Forsten
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Rahmenbedingungen
Start des Projekts GISELa (Geographisches Infor-

mationssystem Entwicklung Landwirtschaft) Ende 2001

Verordnung der Europäischen Union schreibt GIS-
Einsatz im Bereich der Agrarförderung vor

bereits seit längerer Zeit bestanden Überlegungen zu 
GIS-Einsatz im landwirtschaftlichen Bereich

Großteil der landw. Fragestellungen haben 
Raumbezug

Versorgung einer Flächenverwaltung notwendig (35 
Landkreise)

Aufbau eines GIS für die Landwirtschaftsverwaltung 
Baden-Württemberg bis zum 01.01.2005
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Aufgaben und Ziele

Struktur

GAAgrar-

InVe
KoS

Weinbau

Veterinäre

Wasser-
schutz

Bereitstellung einer umfassenden graphischen Daten-
basis für möglichst viele Aufgaben im ländlichen Raum

Erzeugung von Karten für alle Antragsteller im
Gemeinsamen Antragsverfahren mit
flächenbezogenen Ausgleichsleistungen

Zielgerichtete Unterstützung 
der wichtigsten Aufgaben an den 
unteren Landwirtschaftsbehörden

Verknüpfung mit den Groß-
rechnerverfahren der Agrarbeihilfen
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Konzeptionelle Eckpunkte
Aufbau einer zentralen Datenhaltung im Land um

- Anbindung an zentrale Großrechnerverfahren zu ermöglichen,
- Daten auch für nicht landwirtschaftliche Anwendungen bereit zu 
stellen und 
- Aufwand für Administration, Betreuung und Datenaktualisierung 
zu minimieren

Bereitstellung als Metaframe- oder Web-Anwendung (Fach-
anwendung bzw. Auskunfts-Client) mit den Zielen 
- geringerer Administrationsaufwand,
- Begrenzung der Bandbreitenanforderung und
- zentrales Lizenzmanagement

Erweiterung der Bandbreiten zu den Dienststellen (1,5 MBit 
aDSL innerhalb des Landesverwaltungsnetzes)
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Fachschale 
LW

Intranet-
Viewer

Geodatenverwaltung MLR/Informations-GeodatenServer

• Basisdaten der Landesvermessung   (ALK/ALB, Orthophotos, 
ATKIS... ) 

• Umweltdaten   (Naturschutzgebiete, Wasserschutzgebiete, 
Natura2000... )

• Navigationsdaten   (Kartenblattschnitte, Dienstbezirke, 
Verwaltungseinheiten)

Produktions-GeodatenServer LW
• Landwirtschaftliche Geodaten
• Daten des Gemeinsamen Antrags/Weinbaukartei

Förder-und A
usgleichsverfahren

z.B
. Forsten

Druckfile-
generierung

Aufbau schematisch
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TCP/IP

giosvr
giosvrgiosvrgiosvrAPI

ArcObjects

Filesystem

MXT

LYR

ADABAS

GA
Nettofläche

Filesystem

Backup

Filesystem

Fortführung

Archivierung

W orkfile IN
W orkfile OUT

Filesystem

SDEMon
SDERaster
SDETable

SDE-Admin

Oracle

Stammdaten
Verwaltungs-
einheiten
Historisierung

IGDS
ALK / ALB
Umweltdaten
DOP

PGDS
GA
Nettofläche

Net8 /
Beq

Zugriffsschutz (Rollen / Benutzer)

Datenzugriffsschicht

Themenmanager

Flurstückssteckbrief

Kartendruck

Abfragetool

GISELa-Fachclient

Historisierung

Aktualisierung

Export

GISELa-Admin

Archivierung

Geodatabase

SDE

ArcIMS

Forsten GISELa Flurneu-
ordnung

ArcIMS

Aufbau technisch

ArcEditor

html/JSP

EntireX
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Gesamtarchitektur

zentrale 
Geo-
daten-
verwaltung

Kommunikation

dezentrale 
Clients

Anbindung
ADABAS

Administration

ArcIMS-ServerMetaframe-Server

SDE / RDBMS

Metaframe-
Client

Intranet-
Client

Admin

SAN

File-Server

Zentrale Dienstleistungen 
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Einheit 2Einheit 1

IGDS

1
2

3
4

5
6

7

Flurstück
Gebäude

Schraffuren
Punkte

Nutzungsart
Topographie

Leitungen
Beschriftung

17 Layer
ALK LV

ALK FNO
ALK Städte

30 Layer
Umweltdaten

Geobasisdaten
historisiert

Umweltdaten
Geobasisdaten
nicht historisiert

ATKIS
TK 25/50/100

RK 10
Blattschnitte

Verwaltungse
inheiten

Waldschutz-
gebiete

~ 300 Gigabyte < 100 Gigabyte

30Mio / 10 GB

Einheit 4

PGDS

2
3

4
5

6
7

Nettofläche
LPR / MEKA
Abzugsobjekt
Kontrollschlag

Kontrollbetrieb

Teilflurstücke
Teilflurstücke
Rebenaufbau

plan

Geometrien GA

2
3

4
5

6
7

1

Antragsteller
ALB-Flst.
Kontrolle
Kulisse

Beprobung

Pflanzrecht
Massnahme

30-100 Mio

1

Pflanzrecht

< 500 Gigabyte
(+ 100 Gigabyte)

~ 30 GB

~ 280 GB

x 7

119 Layer

Einheit 3

~ 400 Gigabyte

Fernerkundungs-
daten

Landsat

CIR

DOP LV
DOP FNO

DOP 4

DOP 5

DOP 3

DOP 2

DOP 4

DOP 5

DOP 3

DOP 1

DOP 2

2
3

4
5

6
7

1

FK15 / FK25
NSG
LSG
WSG

Natura 2000

...

...

24a-Biotope

x 7

210 Layer

x 2

10 Layer
? GB

+ x GB FNO

 940 GB

   360 GB
+ 110 GB Pyramiden
= 470 GB

Metadaten Benutzer

User_1

User_2

...

User_n

 < 100 MB

Historisierung

Themen-
manager

Dienststellen

Benutzer
Client

 ~ 10 GB

 10 MB x 1000 User

Oracle-System

System,
Options

UNDO

TEMP

 ~ 1 GB

(REDO-LOG)

(ARC-LOG)

 ~ 50 GB

 ~ 10 GB

~ 100 GB

 ~ 60 GB
(+ 100 GB)

IGDS

PGDS Metadaten Benutzer Oracle-System

ALK Umwelt/TK/ATKIS DOPs

- nicht funktional
- funktional

Dateninhalte

9 Mio. pro Ebene

30 Mio. pro Ebene

35 Landkreise
25 Städtische Ämter
150 FNO-Verfahren

18
0 

G
B

 +
 4

0 
G

B
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y r
am

id
en
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Oberfläche
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GIS-Struktur MLR aktuell

UM

LV

MLR-IGDS

Forst-
PGDS

FNO-
PGDS

Landw.-
PGDS

Appl.
Landw.

Appl.
Forst

Appl.
FNO Direktzugriff

Daten-Abgabe
Dienst(e)
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Besondere Merkmale I
Historisierung bestimmter Datenarten über fünf Jahre; 

Dokumentation sowie Überprüfbarkeit der Agrarbeihilfen dadurch 
gewährleistet

granulares Benutzerrollenkonzept; inhaltliche (welche Daten, 
lesend, schreibend …), räumliche (welche/r Dienst-bezirk/e) und 
funktionale (welche Oberflächenfunktionen) Definition der 
Zugriffsrechte

Kopplung relationale (Oracle) und NF2-DB (ADABAS) via EntireX

Handling sehr großer Datenmengen und Speicherung der Raster-
daten in der Datenbank

E-Mail-Versand von Ausdrucken als pdf-Dateien; zentraler Druck 
großer Formate

Bedienung nicht landw. Fachverfahren über 
ArcIMS-Services
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Besondere Merkmale II

Historisierung: - Laden 
passender Geo- und Sachdaten 
durch Auswahl eines Jahres
- als versch. Layer modelliert
- höhere Datenmenge, aber per-
formantere Zugriffsmechanismen DB-Kopplung: 

- Steuerung über EntireX
- Eintragung von Änderungen 
in den jeweiligen DBs in 
Transfertabellen
- regelmäßige Auswertung 
der Tabellen durch die 
jeweils andere DB
- gegenseitige Aktualisierung 
im Minutentakt
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Besondere Merkmale III
Benutzerrollen: 

- räumliche Eingrenzung des 
lesenden Zugriffs auf Sach-
daten und des schreibenden 
Zugriffs auf Geometrien ent-
sprechend des Dienstbezirks
über Dienstbezirksschlüssel; 
rein geometrische Eingrenzung 
greift zu kurz
- benutzerspezifische Ober-
fläche
- Speicherung der Steuerungs-
parameter als Metadaten
- Kombination aus echten 
Datenbankrollen und Inter-
pretation der Metadaten im 
Client

Kontrollbetrieb

Kontrollschläge

Nettoflächen

LPR-Flächen

MEKA-Flächen

Fernerkundungsschläge

IGDS

Datenarten

Benutzergruppen
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Erfahrungen

Vorteile von zentralem Betrieb, Administration und 
Pflege haben sich bestätigt

problemlose Umsetzung der Verwaltungsstruktur-
reform trotz teilweise grundlegender Änderung der IuK-
Struktur an den unteren Landwirtschaftsbehörden

eingerichtete Bandbreiten sind ausreichend und 
zuverlässig

Einbindung lokaler Daten relativ umständlich, da 
über Zentrale abzuwickeln
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Internetangebot FIONA (Flächeninformation und 
Online-Antrag) zur Einsichtnahme in beantragte 
Flächen im Bereich Agrarbeihilfen

Bereitstellung von Geodaten außerhalb der 
Verwaltung gekoppelt mit Online-Antragstellung

Anbieten von WMS- und WFS-Services durch 
die MLR-Geodatenverwaltung

Ersatz nicht historisierter Layer durch externe 
Services in der MLR-Geodatenverwaltung (z.B. 
topogr. Karten, Naturschutzgebiete etc.)

Ausblick
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FIONA

Exkurs FIONA
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UM

LV

MLR-IGDSAppl.
Landw.

Appl.
Forst

Appl.
FNO

XX YY

GeoPortal-BW (GDI)

zukünftige GIS-Struktur 
aus Sicht des MLR

Direktzugriff
Daten-Abgabe
Dienst(e)

Forst-
PGDS

FNO-
PGDS

Landw.-
PGDS

allg. 
Auskunfts-
client
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Aspekte einer vernetzten 
Geodatenhaltung

sehr hohe Abhängigkeit vom WAN

unmittelbare Abhängigkeit vom Betreiber des Service bzgl. 
Datenqualität, Performanz und Zuverlässigkeit

höherer Kommunikationsaufwand bei der Fehleranalyse wg. 
vieler beteiligter Stellen

eigene Datenhaltung für bestimmte Zwecke weiter notwendig

keine redundante Datenhaltung

Kostenreduzierung durch schlankere eigene Systeme 

erhebliche Reduzierung der Aufwände für Datenimport, 
-export, -aufbereitung und -bereitstellung

jederzeit aktuelle Daten verfügbar
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!?

?

!

?
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Fragen / Diskussion

Kontakt

Felix Ulmer
Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum 
Baden-Württemberg
Kernerplatz 10
70182 Stuttgart

0711/126-2311
felix.ulmer@mlr.bwl.de
http://www.mlr.baden-wuerttemberg.de


